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Zuzahlungen - Übernahme von Fahrtkosten zu Behandlungen durch die

Krankenkasse für zuzahlungsbefreite Patienten

Text der Petition Mit dieser Petition wird gefordert, dass Fahrkosten zu Behandlungen, die die

gesetzliche Krankenkasse übernimmt, für Personen, die zuzahlungsbefreit sind, von

der Krankenkasse übernommen werden. Das günstigste Verkehrsmittel ist dabei zu

wählen. Ein Fußweg bis zu 1,1 km pro Termin ist dem Patienten zuzumuten.

Begründung Zuzahlungsbefreite Personen sind oftmals chronisch kranke Menschen, denen

regelmäßig nicht nur Arzt- und Therapietermine ins Haus stehen, sondern auch deren

finanziellen Mittel durch Arbeits- oder Erwerbsunfähigkeit fehlen. Sie können kaum

von der Möglichkeit Fahrt-kosten von der Steuer abzusetzen, profitieren. Um Ihre

Einkünfte zu steigern, fehlt es Ihnen oft an Gesundheit bzw. Kraft. Die

Verschreibung und Einnahme von Medikamenten ist in der Regel kein Ersatz für

Untersuchungen oder Therapien, die nicht selten nicht am Wohnort durchgeführt

werden können.

Um allen von einem chronischem Leiden - bisher werden Fahrtkosten zu ambulanten

Behandlungen nur bei wenigen ausgewählten Patientengruppen übernommen

(stationär hinge-gen für alle) - betroffenen Menschen trotz steigender Kosten, die

verordneten heilsamen Behandlungen zu ermöglichen, ist die Kostenübernahme der

Fahrtkosten wie eingangs geschildert dringend notwendig.
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